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Mitteilungsblatt der Gemeinden  Heidenheim - Westheim - Gnotzheim 

Markt Heidenheim 
 
 

1. Bürgermeisterin:  Susanne Feller 
2. Bürgermeister   :  Rainer Rebelein 
3. Bürgermeister   :  Gerhard Neumeyer 
Gemeinderäte:  
Bachbauer Martin, Bayerköhler Gerhard, 
Ebert Reinhard, Eisen Helmut, Engelhard 
Markus,  Heiß Ernst,  Kröppel Heinz, Kühnel 
Gerhard, Nährer Dietmar, Naß-Huber Rosina, 
Reulein Benjamin, Schäfer Rainer 
 
Amtsstunden: nach Vereinbarung 
Telefon Rathaus Heidenheim: 09833/981345 
Internet:    www.markt-heidenheim.de 
Mail:          bgmhdh@hahnenkamm.de 

Gemeinde Westheim 
 
 

1. Bürgermeister:  Helmut Schindler 
2. Bürgermeister: Herbert Weigel 
3. Bürgermeister: Werner Schülein 
Gemeinderäte:  
Bachmann Gert, Holnsteiner Michael,  
Laubensdörfer Frieder, Meyer Erich,  
Pfitzinger Jochen, Roth Heiko, Scherer  
Marco, Schülein Thomas, Seitz Ursula,  
Steinhöfer Markus   
 
Amtsstunden: jeden Dienstag von 17:00 
bis 19:00 Uhr 
Telefon Rathaus Westheim:  09082/2593 
Telefon VGem:                      09833/981330 
Internet:            www.westheim.info 
Mail:                  westheim@hahnenkamm.de 
                         bgm@westheim.de 
  

Markt Gnotzheim 
 
 

1. Bürgermeister:  Josef Weiß  
2. Bürgermeister: Thomas Schmal 
 
Gemeinderäte:  
Bock Hermann, Brattinger Anton jun., Kamm 
Lothar, Pawlicki Jürgen, Remberger Florian, 
Stöckelhuber Heribert, Wagner Uwe 
 
 
 
Amtsstunden: jeden Montag von 18:00 bis 
19:30 Uhr 
Telefon Rathaus Gnotzheim: 09833/988180 
Telefon VGem:           09833/981330 
Internet: www.gnotzheim.de 
Mail:  weiss.jos@t-online.de 

Mitteilungsblatt Dezember 
 

Veranstaltungen, Termine und Berichte von Vereinen und gemeindlichen Institutionen für die nächste 
Ausgabe des Mitteilungsblattes im Dezember sind bis zum 19. November 2018 den Bürgermeistern oder 
direkt bei der Verwaltungsgemeinschaft Hahnenkamm einzureichen. Danach eingegangene Nachrichten 
können sonst leider nicht berücksichtigt werden. 

Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft Hahnenkamm 

Geschäftsstellenleiterin Frau Löffler von der  
Verwaltungsgemeinschaft Hahnenkamm verabschiedet 

 
Geschäftsstellenleiterin Frau Christine Löffler verabschie-
dete sich in den wohlverdienten Ruhestand. 
14 Jahre war Frau Christine Löffler in der Verwaltungsge-
meinschaft Hahnenkamm in Heidenheim als Geschäfts-
stellenleiterin tätig. Sie betreute hier den Markt Heiden-
heim, den Markt Gnotzheim und die Gemeinde Westheim 
sowie den Schulverband Hahnenkamm und auch den 
Zweckverband Kloster Heidenheim. In einer kleinen Feier-
stunde ließ Gemeinschaftsvorsitzender Herr Helmut 
Schindler die vergangenen Jahre Revue passieren und 
sprach den Tätigkeitsbereich für die Gemeinden sowie für 
den Schulverband und den Zweckverband an. Er bedank-
te sich bei Frau Löffler sehr herzlich mit einem Präsent 
und einem Blumenstrauß. Er wünschte ihr für ihren 
Ruhestand alles Gute und vor allem viel Gesundheit. Auch 

1. Bürgermeisterin Susanne Feller vom Markt Heidenheim, 1. Bürgermeister Josef Weiß vom Markt 
Gnotzheim und Schulverbandsvorsitzender 1. Bgm. Heinz Meyer sowie die gesamte Belegschaft der Ver-
waltungsgemeinschaft Hahnenkamm schlossen sich diesen Wünschen an. 
 
Die Nachfolgerin von Frau Christine Löffler ist Frau Doris Götz, die seit Juni 2018 in der Verwaltungsge-
meinschaft Hahnenkamm tätig ist. Frau Götz wurde für ihre neue Aufgabe ein guter Start gewünscht. 



Schulungsprogramm des Amtes für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten für 
das Winterhalbjahr 2018/2019 

In der Fortbildungssaison des Winterhalbjahrs 2018/2019 wird der Bereich Forsten 
wieder eine Seminarreihe unter dem Begriff „Bildungsprogramm Wald“ (kurz 
BiWa) anbieten. Hierbei soll für Waldinteressierte anschaulich forstliches 
Grundwissen vermittelt und aufgefrischt werden. Damit wird die Handlungs- und  
Entscheidungskompetenz der Waldbesitzer/-innen für einen verantwortungsvollen 
Umgang mit ihrem Wald gestärkt. Gleichzeitig dient der Kurs als Grundlage für 
weiterführende Kurse zu forstfachlichen Themen an der Waldbauernschule in 
Kehlheim. Es sind auch interessierte Nichtwaldbesitzer/-innen herzlich eingeladen. 
Die Seminarreihe besteht aus sieben Vortragsabenden und drei Praxistagen. Die 

Seminarschulungen finden immer dienstags von 19:00 – 22:00 Uhr im Lehrsaal der Hauswirtschaft am Amt für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten Weißenburg i. Bay. in der Bergerstraße 2-4 in Weißenburg statt. Der erste Vortrags-
abend beginnt am Dienstag, 08. Januar 2019, so dass der Kurs bis Ende Februar mit dem 3. Praxistag abgeschlossen 
werden kann. Der erste Praxistag findet am Samstag, 19. Januar 2019 von 9:00 bis 13:30 Uhr statt. Die zwei weiteren 
Praxistage sind für Samstag, 09.02.2019 und Samstag, 23.02.2019 vorgesehen. Diese Tage können aber, je nach 
Witterung, noch mit den Teilnehmern abgesprochen werden.  

Das Bildungsprogramm beinhaltet folgende Themen: 

 
 
Im Anschluss an den Kurs besteht die Möglichkeit der Teilnahme an einem zweitägigen Motorsägenkurs, dem  
sogenannten Grundkurs „sichere Waldarbeit“, der dann zusätzlich vom 25.02.2019 – 26.02.2019 angeboten wird. 
Zudem erhält jeder Teilnehmer einen umfangreichen Schulungsordner mit allen Unterrichtsbeilagen. Für die 
Schulungsunterlagen wird ein Unkostenbeitrag von 50 € erhoben. 
Anmeldungen sind mit einem vorgegebenen Formblatt verbindlich zu tätigen (siehe Homepage des AELF oder 
am Amt in Gunzenhausen erhältlich). Die Schulungsunterlagen werden am Anfang des ersten Kurstages 
ausgehändigt. Für den anfallenden Unkostenbeitrag erhalten Sie eine Rechnung bzw. Zahlungsaufforderung. Sobald 
der Betrag bei der Staatsoberkasse Bayern in Landshut eingegangen ist, sind Sie angemeldet. Darüber werden Sie 
von uns über die von Ihnen angegebene E-Mail-Adresse oder Faxnummer verständigt. 

Weitere Angebote des AELF Weißenburg: 
Es werden auch dieses Jahr wieder zweitägige Motorsägenkurse angeboten. Für diese Kurse müssen jedoch 60 €/
Kurs erhoben werden. Derzeit stehen drei Kurse zur Auswahl: 

 28.11.2018 – 29.11.2018 Grundkurs „Sichere Waldarbeit“  Forstrevier Heidenheim 

 05.12.2018 – 06.12.2018 Motorsägengrundkurs für Frauen Forstrevier Gräfensteinberg 

 17.12.2018 – 18.12.2018 Holzernte im Starkholz   Forstrevier Gunzenhausen 

 11.02.2019 – 12.02.2019 Grundkurs „Sichere Waldarbeit“  Forstrevier Treuchtlingen 

 Zudem ist ein Seilwindenkurs im Forstrevier Gräfensteinberg in Zusammenarbeit mit der Berufsgenossenschaft 
2019 geplant. 

 Weitere Kurse zu den Themen Bestandsbegründung, Kulturpflege, Durchforstung, Holzernte und Waldschutz 
werden nach örtlichem Bedarf von den einzelnen Forstrevieren, häufig in Zusammenarbeit mit den FBG’en, in 
gewohnter Weise angeboten und über die örtliche Presse eingeladen. 

 Es besteht auch weiterhin das Angebot der jagdlichen Revierbegänge, wobei die Forstverwaltung als beratender 
Partner diese Begänge begleitet und mit den Jagdgenossen und Jägern durchführt. 

 Bei Interesse wenden Sie sich an ihren zuständigen Revierförster. 
 

Für nähere Auskünfte zu den o.g. Angeboten bitte den Bereich Forsten in Gunzenhausen oder Ihren jeweiligen Revier-
förster vor Ort kontaktieren. 

1. Einführung – Der Wald in unserer Region und alles zur 
forstlichen Förderung (08.01.2019) 

6. Verjüngung von Waldbeständen - alles zum Thema Pflan-
zung, Saat und Naturverjüngung (05.02.2019) 

2. Holzernteverfahren, Holzaushaltung und Holzverkauf 
(15.01.2019) 

7. Zweiter Praxistag: Rund ums Thema 
„Bestandsbegründung“ (09.02.2019) 

3. Erster Praxistag: Rund ums Thema 
„Holzernte“ (19.01.2019) 

8. Rechtliche Grundlagen bei der Waldbewirtschaftung 
(12.02.019) 

4. Waldbauliche Grundlagen und Baumartenkenntnis 
(22.01.2019) 

9. Pflege und Durchforstung von Waldbeständen 
(19.02.2019) 

5. Bäume im Klimawandel und Waldschutz (29.01.2019) 10. Dritter Praxistag: Rund ums Thema „Pflege und Durch-
forstung junger Bestände“ (23.02.2019) 
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Biotonne 
 

Wie jedes Jahr wird die Biotonne zwischen November und April nur noch 14-tägig geleert.  
 
Ab Montag, 05. November 2018 wird somit in jeder ungeraden Kalenderwoche die Biotonne und in 
jeder geraden Kalenderwoche die Restmülltonne entleert. 

Termine der Gemeindekasse 
 

Zum 15. November 2018 wird die 4. Rate der Grundsteuer, Gewerbesteuer-Vorauszahlung, der Kanalge-
bühren-Vorauszahlung und die Müllabfuhrgebühr zur Zahlung fällig. 
 
Die Ratenbeträge sind aus den jeweils zuletzt ergangenen Bescheiden ersichtlich. Soweit eine Einzugser-
mächtigung vorliegt, werden die fälligen Beträge von den Konten der Steuer- bzw. Abgabenpflichtigen ein-
gezogen. 
 
Die Steuer- und Abgabenpflichtigen, die keine Einzugsermächtigung erteilt haben, werden gebeten, die fäl-
ligen Beträge rechtzeitig bei der Kasse der VGem Hahnenkamm einzuzahlen oder auf ein Konto der 
jeweiligen Gemeinde zu überweisen. 
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Gemeinschaftsauftritt Altmühlfranken - Consumenta 2018 
 

Auch in diesem Jahr präsentiert sich der Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen von 27.10. bis 
04.11.2018 mit einem Gemeinschaftsstand auf der Consumenta. Der Stand A35 ist in der Themen-
Halle „Aus der Region für die Region“ zu finden.  
Insgesamt haben sich 23 Mitaussteller aus Altmühlfranken dem Landkreis angeschlossen. Auf einer Fläche 
von 250 Quadratmetern ist Altmühlfranken auf der größten Verbrauchermesse Bayerns gut vertreten. Der 
Leitspruch lautet „Gemeinsam. Erfolgreich. Präsentieren.“  
Neue Mitaussteller: Dieses Jahr neu als Aussteller sind die Akteure rund um den Brombachsee: So 
präsentiert sich im Laufe der neun Messetage neben dem SUP-Shop Pleinfeld auch die Erlebnisschifffahrt 
Brombachsee. Das San-Shine-Camp am Brombachsee präsentiert sein ganzjährig geöffnetes und buchba-
res Outdoor- und Eventgelände. Ebenfalls erstmals als Mitaussteller dabei ist das Regionalbuffet Fränki-
sches Seenland. Die Klosterbetriebe Heidenheim schenken erstmals ihre Biere auf der Consumenta aus und 
informieren über das Kloster und seine Geschichte. Wer den Umgang mit Pfeil und Bogen ausprobie-
ren möchte, der ist bei Tombows aus Treuchtlingen beim Bogenschießkino genau richtig. Auch diese beteili-
gen sich in diesem Jahr zum ersten Mal am Gemeinschaftsstand des Landkreises. 
Spezialitäten und Besonderheiten der Region: Die Besucherinnen und Besucher sind eingeladen, 
Besonderheiten und Spezialitäten der Region kennen und genießen zu lernen. Die Metzgerei Storchenfi-
scher aus Gunzenhausen bereitet die Altmühlfränkische Bratwurst zu, die Brauerei Felsenbräu aus 
Thalmannfeld bietet regionales Bier an.  
Der Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen lädt alle Interessierten ein, den Gemeinschaftsstand auf der 
Consumenta 2018 in Halle 1, Stand A35 zu erkunden.  



Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
jetzt ist dieser lange Sommer und der wunderschöne Herbst vorbei und es beginnt wieder die 
düstere Jahreszeit. Dennoch hat auch diese ihren Reiz. Denke man nur an die bevorstehenden 
Laternenumzüge, Schlachtschüsseln und Fischessen.  
 
Ich wünsche Ihnen einen gemütlichen November, vielleicht mit Bratäpfeln und Kerzenschein. 
 
 
Ihre   
 
           
  
 Susanne Feller 
       1. Bürgermeisterin 
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Öffentlicher Bücherschrank 
 
Es gibt ab sofort einen öffentlichen Bücherschrank im Infopavillon in Heidenheim vor der VGem Hahnen-
kamm. Dort kann jeder Interessierte Bücher einstellen, lesen, ausleihen oder auch mitnehmen und behal-
ten. Bitte behandeln Sie den Schrank und die Bücher darin pfleglich, damit viele Bürger und Gäste Freude 
daran haben. 

Terminbesprechung und Gemeindekalender 2019 
 

Wir möchten zum Jahreswechsel wieder an alle gemeindlichen Haushalte kostenlos einen Gemeindekalen-
der verteilen. Neben den Müllabfuhrterminen werden auch alle Veranstaltungen vermerkt sein, die bei der  

Terminbesprechung am Montag, 05. November 2018 um 19:00 Uhr 
im Hahnenkamm-Café 

gemeldet werden. Ich bitte daher um rege Beteiligung an diesem Planungstermin.  
Jedes der 12 Kalenderblätter soll mit einem Foto aus unseren Ortsteilen bestückt werden. 
 
Da Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, vermutlich die schönsten Plätze schon fotografiert haben, 
lassen Sie uns diese Aufnahmen doch bitte digital zukommen unter: bgmhdh@hahnenkamm.de.  
Wir werden dann 12 Motive, entsprechend der Jahreszeit, für den Kalender auswählen. 
 
Im Anschluss an die Terminbesprechung findet um 20:00 Uhr die Besprechung für den dies-
jährigen Weihnachtsmarkt statt. 

Volkstrauertag 2018 
 

Am Sonntag, 18. November 2018 ist Volkstrauertag. Aus diesem Anlass veranstaltet die Marktgemeinde 
Heidenheim in allen Gemeindeteilen Gedenkfeiern, um an die Opfer der beiden Weltkriege zu erinnern. 
Nach Beendigung der Gottesdienste finden die Feiern an den jeweiligen Ehrenmälern der Gemeinde statt. 
Die Vereine und Verbände werden gebeten, mit Abordnungen an den Gottesdiensten und den Gedenkfei-
ern teilzunehmen. Auch die Bevölkerung ist herzlich zu den Veranstaltungen eingeladen.  

Gewerbliche Anzeigen im Gemeindekalender 
 
Es gibt noch die Möglichkeit, Firmenwerbung im Gemeindekalender 2019 zu platzieren. Daher meine Bitte 
an alle Betriebe, die mit einer Anzeige vertreten sein wollen: Bitte melden Sie sich bis spätestens KW 45 bei 
Herrn Hüttmeyer von der VGem Hahnenkamm, Tel. 09833/9813-42. 



N-ERGIE Kinotour bringt Heidenheim 500 € 
 
Rund 100 Besucherinnen und Besucher lockte die 
N-ERGIE mit ihrer Kinotour am 08. September 2018 
auf den Heidenheimer Festplatz. 
 
Die Eintrittsgelder der Gäste, welche die N-ERGIE auf 
insgesamt 500 € aufstockte, übergab Horst Hien, 
Betreuer für kommunale Kunden bei der N-ERGIE am 
Mittwoch, 10. Oktober 2018 an 1. Bürgermeisterin 
Susanne Feller. Heidenheim unterstützt mit dem Geld 
je zur Hälfte den Zweckverband Kloster Heidenheim 
und den Gartenbau- und Fremdenverkehrsverein 
Hechlingen.  
 
Im Vorfeld der 14. N-ERGIE Kinotour konnten die Be-
sucher selbst über das Filmprogramm bestimmen. In 
Heidenheim fiel die Wahl auf „Dieses bescheuerte 
Herz“. 
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Vermietung Garagen Ringstraße 

Die Gemeinde Heidenheim hat zwei Garagen in der Ringstraße in Heidenheim frei, die sie an Vereine 
gegen Höchstgebot vermieten möchte. Für Rückfragen bitte beim Bauamt melden, Tel. 09833/9813-34. 
Interessenten möchten bitte ihr schriftliches Angebot in einem verschlossenen Kuvert mit dem 
Hinweis „Mietangebot Garagen Ringstraße“ bis spätestens 19. November 2018 im Bauamt der VGem 
Hahnenkamm abgeben. 

Grüngutsammelstelle Heidenheim 
 

Am Samstag, 24. November 2018 ist die Grüngutsammelstelle in Heidenheim das letzte Mal vor der Winter-
pause geöffnet. Danach ist sie bis April 2019 geschlossen.  
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Christkind und Engel gesucht 
 
Für den Heidenheimer Weihnachtsmarkt am 09. Dezember 2018 werden ein Christkind und zwei Engel 
gesucht. Interessenten möchten sich bitte mit Herrn Wolfgang Meier, Tel. 09833/95940 in Verbindung 
setzen. 

Frohe Runde - Café & Mehr 
 
Die Frohe Runde trifft sich am Donnerstag, 15. November 2018 ab 14:00 Uhr im Gemeindehaus. Die Kin-
der des Talkindergartens feiern mit uns auf kreative Weise den Martinstag.  

Kirche in Bewegung 
 

Unter dem Motto "Kirche in Bewegung" wagt das katholische Dekanat Weißenburg-Wemding einen  
Aufbruch, der sich am Wort der deutschen Bischöfe „Gemeinsam Kirche sein“ orientiert. Grundlagen sind 
das Tagesevangelium, das Teilen des Wortes Gottes und die Sendung, die daraus für jede/n einzelne/n 
erwächst. Durch den gemeinsamen Weg, der dabei gegangen wird, soll erfahren werden, wie Kirche auch 
in Zukunft in den neuen Pastoralen Räumen fruchtbar bleibt, was wir dazu brauchen, aber auch zu entde-
cken, was wir alles schon haben, aber nur nicht sehen können. 
Unsere katholischen Schwestern und Brüder wollen ein Stück dieses Weges gerne in ökumenischer 
Verbundenheit mit uns gehen. Wir treffen uns am Mittwoch, 07. November 2018 um 19:30 Uhr im Gemein-
dehaus im Raum der Krabbelmäuse im 1. OG. 

Dekanatsweiter Gottesdienst 
 

Am 04. November 2018 beginnt der Sakramentsgottesdienst zum Reformationstag bereits um 09:30 Uhr in 
unserem Münster. Alle Kirchengemeinden unseres Dekanatsbezirks sind bei uns in Heidenheim zu Gast. 
Der Gottesdienst steht unter dem Thema: "Einen andern Grund kann niemand legen außer dem, der gelegt 
ist, welcher ist Jesus Christus" (1 Korinther 3,11). Dekanin Annette Kuhn wird dieses Bibelwort sehr sinnfäl-
lig auslegen - und Sie dürfen einen Teil des "Grundes" mit nach Hause nehmen. KMD Raimund Schächer 
an der Orgel und unser Posaunenchor lassen diesen Gottesdienst auch musikalisch zu einem Erlebnis 
werden. Unsere Kinder feiern zeitgleich im Gemeindehaus Kindergottesdienst: Michel aus Lönneberga ist 
dann zu Gast und zeigt den Kindern auf lausbubenhafte Weise, wie Barmherzigkeit ganz konkret aussehen 
kann. Und nach dem Gottesdienst treffen sich jung und alt zum Kirchkaffee mit Brunch im Gemeindehaus. 
Bei dieser Gelegenheit können Sie Überraschungstüten für sich oder zum Mitnehmen erwerben - oder aus  
Kalenderblättern gebastelte Tüten für Geschenke. 

Konzert im Münster 
 

Am Samstag, 24. November 2018 um 18:00 Uhr gastiert der CoroCantiamo aus Erlangen unter der  
Leitung von Marco Schneider in unserem Münster. In der Reihe "Musik in alten fränkischen Kirchen" 
bringen Sie zum Ende des Kirchenjahres Werke von Brahms, Verdi, Meyerbeer, Reger und Pizzetti zu 
Gehör - unter dem Motto: "Licht geben dem Mühseligem".  
Der Eintritt ist frei. Um Spenden am Ausgang wird gebeten. 

Gemeinde Unterwegs - Liebenzeller Gemeinschaft 
 
Herzliche Einladung ergeht zum Frauenfrühstück am Donnerstag, 08. November 2018 um 09:00 Uhr in  der 
Alten Turnhalle in Heidenheim. Schwester Birgit Graf aus Breisach referiert zum Thema „Bin ich wertvoll, 
einzigartig und wunderbar geschaffen?“. Der gleiche Vortrag wird am Mittwoch, 07.11.2018 um 
09:00 Uhr in der Mehrzweckhalle in Meinheim gehalten.  

Jungschar Heidenheim 
 

Einladung der Jungschar Heidenheim zur Pizzaparty am 16.11.18 um 17:00 im Haus der Liebenzeller 
Gemeinschaft „Gemeinde Unterwegs“ Pfarrgasse 10. Es sind alle Kinder der 1. - 4. Klasse herzlich einge-
laden! 
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Zweckverband Kloster Heidenheim 
 
Sonntag, 04. November 2018, 17:00 Uhr, Münster St. Wunibald Heidenheim 
Konzert mit jiddischen Liedern & Klezmer mit VALERIYA SHISHKOVA & DI VANDERER 
Die in Moskau geborene und in Dresden lebende Valeriya Shishkova hat sich in den vergangenen Jahren 
zu einer herausragenden Interpretin jiddischer Lieder entwickelt. Durch die intensive Begegnung mit jiddi-
scher Musik und Kultur entdeckte sie immer mehr einen wichtigen Teil ihrer eigenen Identität. Valeriya 
Shishkova & Di Vanderer (SERGEY TREMBITSKIY Klavier, Flöte, GENNADIY NEPOMNJASCHIY Klari-
nette) spielen sowohl traditionelle jiddische Lieder und Klezmer als auch zeitgenössische Kompositionen 
nach Texten klassischer und moderner jiddischer Autoren. Zu ihrem Repertoire gehören auch eigene Kom-
positionen nach Gedichten der israelischen Dichter Lev Berinsky und Michoel Felsenbaum, die beide zu 
den wenigen und möglicherweise letzten Autoren gehören, die nicht in Hebräisch, sondern in ihrer jiddi-
schen Muttersprache schreiben. Valeriya Shishkova besitzt die Gabe, Lieder mit einer großen und ergrei-
fenden Emotionalität so spürbar und mit Herzblut zu gestalten, dass sich wohl niemand im Raum diesem 
besonderen Zauber entziehen kann. Dazu schrieb der Dresdner Musikwissenschaftler und Journalist Peter 
Zacher: "Der Gesang Shishkovas nimmt für sie ein. Wie ihr gesamtes Auftreten ist ihr Singen unprätentiös 
und nicht auf äußeren Effekt angelegt. (...) Man hört es an der Stimme, wenn die Sängerin lächelt. Dadurch 
vermittelt sie eine Freundlichkeit, um die sie mancher Popstar beneiden könnte. Da sie nach eigener Aus-
sage nur Lieder singt, die ihr gefallen, strahlt sie eine Ehrlichkeit aus, die in der zeitgenössischen Konzert-
praxis selten geworden ist." Valeriya & Di Vanderer waren oft zu Gast bei Festivals der Jüdischen Kultur in 
verschieden Städten. Mit diesem Programm wurde sie zur 3rd International Jewish Music Competition in 
Amsterdam ( www.ijmf.org ) ausgewählt und gewann einen der Preise.  
Weitere Informationen finden Sie: www.valeriya-shishkova.info 
Karten: Nur an der Abendkasse: 10,00 €; ermäßigt: 5,00 € 

Zweckverband Kloster Heidenheim 
 
Freitag, 09. November 2018, 19:30 Uhr, Kapellensaal des Klosters Heidenheim 
Bibel am Kloster Heidenheim: Gespräche bei Brot und Wein 
Unter dem Motto "Gespräche bei Brot und Wein" startet das Kloster eine neue Gesprächsreihe zu Themen, 
die Menschen bewegen. Nach einem kurzen Impulsreferat liegt der Schwerpunkt dieser Reihe darauf, im 
gemeinsamen Gespräch Antworten zu finden. Die Heilige Schrift ist uns dabei ein hilfreicher Impulsgeber. 
Der erste Abend steht unter dem Thema "Warum lässt der gute Gott uns leiden?" 
Referent: Dr. Franz Hausmann, Eichstätt 
Leitung: Dekan Klaus Kuhn 
Der Eintritt ist frei. Um Spenden wird gebeten. 

Zweckverband Kloster Heidenheim 
 
Mittwoch, 14. November 2018, 19:30 Uhr, Kapellensaal des Klosters Heidenheim - Über Gänse und 
andere Falschmeldungen: Zum Leben, Wirken und Mythos des hl. Martin von Tours 
Bei der Frage nach einem berühmten Heiligen hätte Martin von Tours (316/17-397) gute Chancen, ganz 
oben auf der Rangliste zu landen. Das Bild des Soldaten, der vor den Toren Amiens seinen Mantel teilt, um 
eine Hälfte davon einem frierenden Bettler zu schenken, begleitet etliche von uns seit Kindertagen. Doch 
ist Martins Geste der Barmherzigkeit nur eine von vielen beeindruckenden Taten in seinem achtzigjährigen 
Leben. Der Vortrag stellt den historischen Martin vor und zeichnet sein Porträt von der Kindheit und Solda-
tenzeit über seine Entscheidung für ein geistliches Leben bis hin zum Wirken als Klostergründer, Bischof 
und Kirchenpolitiker sowie schließlich auch Wundertäter. Dabei wird auch geklärt, welcher Zusammenhang 
besteht zwischen dem hl. Martin und dem Gänsebraten, der bei vielen am 11. November zu Martini bzw. 
am St. Martinstag auf der Festtafel steht. Judith Rosen ist Dozentin für Alte Geschichte an der Rheinischen 
Friedrich-Wilhelms-Universität in Bonn und freie Autorin mit dem Schwerpunkt Antike und Christentum und 
der geistlichen Welt des 19. Jahrhunderts. Zu ihren Büchern gehört die sehr lesenswerte sowie bestens 
fundierte Biografie: Martin von Tours. Der barmherzige Heilige, Darmstadt 2016. 
 
Organisation: Dr. Anne Müller. Der Eintritt ist frei. Um Spenden wird gebeten. 
In Kooperation mit dem Diözesanbildungswerk Eichstätt. 

http://www.ijmf.org/
http://www.valeriya-shishkova.info/


Zweckverband Kloster Heidenheim 
 
 

Mittwoch, 21. November 2018, 09:00 - ca. 14:00 Uhr, Kloster Heidenheim  "Klosterfest mittendrin" 
Am Buß- und Bettag sind Schülerinnen und Schüler der 1. - 5. Klassen zu einem besonderen Event einge-
laden: Wir entdecken miteinander das Münster und Kloster an Orten, an die man normalerweise nicht hin-
kommt wie die Glocken oder den Dachstuhl. Wir wollen herausfinden, wie Mönche und Nonnen früher ge-
lebt und gefeiert haben, was sie in ihrer Freizeit gemacht und wie sie gegessen haben. Flyer werden noch 
über die Schulen verteilt. Eine Anmeldung bis 14.11.2018 an Herrn Johannes Kosok ist unbedingt erforder-
lich. 
Leitung: Dekanatsjugendreferent Johannes Kosok mit Team. 
Kosten: 5,-- €. Darin enthalten sind Essen und Trinken sowie das erforderliche Material. 

 
 

 

Fischessen TSV Heidenheim 
 
Am 25. November 2018 ab 11:00 Uhr findet im Sportheim wieder das Fischessen statt. Angeboten werden 
Knusperle, Karpfen, Karpfenfilet, Saibling, Forelle und Schnitzel.  
Für eine gute Planung bitten wir um telefonische Vorbestellung bei Claudia König, Tel. 09833 988866, bis 
22.11.2018.  
Über zahlreiche Gäste würden wir uns freuen. 
Der TSV Heidenheim   
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Kinderturnen des TSV Heidenheim 
 
Ab November 2018 findet wieder das Kinderturnen für Kinder zwischen 6 und 10 Jahren statt, jeweils 
Freitag von 16:30 bis 18:00 Uhr in der Schulturnhalle in Heidenheim.  
   

Brandschutzwoche der Freiwilligen 
Feuerwehren im Landkreis 

  
Zur großen Gemeinschaftsübung wurden am 
Mittwoch, 26. September 2018 die Feuerwehren 
Heidenheim, Hechlingen, Hohentrüdingen, 
Degersheim-Rohrach, Auernheim, Westheim und 
Ostheim alarmiert. Zeitgleich gingen in allen 
Dörfern die Sirenen und kündigten einen „Brand“ 
im Heidenheimer Schullandheim an. Bei der 
Alarmierung galten fünf Personen als vermisst, 
welche gemeinsam unter Einsatz von schwerem 
Atemschutz gerettet werden konnten. Unter der 
Einsatzleitung der FFW Heidenheim wurde eben-
falls für die Wasserversorgung eine über  
800 Meter lange Schlauchleitung von einem Wei-
her zum Übungsobjekt verlegt.  
 
Über die gute Zusammenarbeit der Feuerwehren, 
die mit über 80 Freiwilligen angerückt waren,  
zeigten sich die Führungskräfte sowie die Vertreter 
der Gemeinde mehr als begeistert. 
 
Im Anschluss wurden die Feuerwehrkameraden 
von Gabi Major und ihrem Schullandheim-Team 
mit einer Brotzeit und Getränken bestens versorgt. 
Dafür vielen Dank. 



Apfelsaftpressen mit Vorschulkindern 

 
Eine besondere Aktion ließ sich die Obst- und Gartenbausparte des 
Heimatvereins Heidenheim einfallen. Spartenleiterin Elisabeth Kröppel 
lud die Vorschulkinder des Talkindergartens am  
02. Oktober 2018 sowie die Dschungelgruppe des Bergkindergartens 
mit den Leiterinnen Anja Eisen und Yvonne Schram am 
16. Oktober 2018 ein, einmal selbst Apfelsaft zu pressen und 
dabei die Vereins-Mosterei näher kennen zu lernen. Bei morgendlich 
sehr niedrigen Temperaturen wurde am 02. Oktober zunächst im Tal-

kindergarten von der Vereinsvor-
standschaft der Apfelbaum ge-
schüttelt. Mit den Vorschulkin-
dern der Sonnengruppe und 
Gruppenleiterin Verena Reich-
ardt sowie Praktikant Erik Himm-
ler wurden die Äpfel in Säcke aufgesammelt und anschließend vom 
Heimatverein-Vorstand Erwin Härtfelder zur gegenüberliegenden 
Mosterei gefahren. Erwin Härtfelder erklärte dort den staunenden Kin-
dern zunächst, wie mit der Anlage ihre Äpfel geschreddert, dann zu 
Saft gepresst und dieser dann heiß in Bags abgefüllt wird. 
Anschließend durften die Kinder an einer kleinen Handpresse sich 
selbst ihren Saft pressen und der mundete natürlich sehr lecker. Mit 

einer Apfelschälmaschine konnte sich jedes Kind einen Apfel schälen und zu Scheiben herausdrehen, die 
auch gleich verspeist wurden. Abwechselnd übten sich die Kinder zudem auch am Armbrustschießen und 
über so manch gelungenen Schuss freuten sie sich sehr. Als Belohnung hatte Frau Kröppel dafür Süßigkei-
ten parat. Des Weiteren brachte Frau Kröppel noch selbst gebackene Apfelwaffeln mit. Auch diese wurden 
von den Kindern und dem gesamten Aktionsteam verputzt. Zum Abschluss der jeweiligen Aktion bedankten 
sich beide Kindergartengruppen mit einem lauten Danke für diesen jeweils tollen und gelungenen Vormittag 
bei herrlichem Spätsommerwetter. 
Fotos: Die Kindergartengruppen mit dem Aktionsteam um Erwin Härtfelder und Elisabeth Kröppel.  
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Fotos und Text: Franz Hoffmann 

Leistungsprüfung der FFW Heidenheim 
 

4 Gruppen der FFW Heidenheim legten am Samstag, 
13. Oktober 2018 bei strahlendem Sonnenschein die Leistungsprü-
fung „Die Gruppe im Hilfsleistungseinsatz“ ab. In den 3 Wochen vor 
der Prüfung konnte am Verkehrsübungsplatz bereits beobachtet 
werden, wie sich die Gruppen darauf vorbereiten. Neben dem richti-
gen Aufbau bzw. Ablauf zum Retten einer eingeklemmten Person, 
galt es auch bestimmte Zusatzaufgaben wie z.B. die stabile Seiten-
lage oder die Funktionen von im Feuerwehrauto vorhandenen 
technischen Geräten zu kennen. Das Üben hatte sich gelohnt, alle 
Teilnehmer erhielten ihr Abzeichen für das Bestehen der Leistungs-
prüfung. Zusätzlich zu den Kameraden der Heidenheimer Wehr nahmen dieses Jahr wieder 4 Kameraden 
aus Hechlingen a. See an der Leistungsprüfung teil. Nach den Ansprachen der Bürgermeister, der 
Schiedsrichter und des Kommandanten,  wurde der erfolgreiche Tag im Gasthaus Zur Rose gefeiert. 
Folgende Auszeichnungen wurden vergeben: 
Bronze: Frech Florian, Rebelein Timo, Kersten Sven, Lehn Marco, Nährer Lena. 
Silber: Schmidt Tobias, Ebert Patrick, Köhnlein Sebastian, Wirth Nadine, Heumann Timo, Oster Michael, 
Beyer Christian, Büttner Sebastian, Dreger Florian, Rühl Marco, Kröppel Samuel, Kröppel Nico, Koch Ann-
Kathrin, Rebelein Julian, Hübner Michael. 
Gold: Rühl Sabrina, Rühl Johannes, Wittmann Thomas, Kröppel Martin, Stenglein Ann-Kathrin, Rosenbau-
er Michael. 
Gold-Blau: Lehn Daniela, Hübner Christoph, Lehn Daniel. 
Gold-Grün: Heiß Johannes, Miehlich Matthias. 



Was ist los im November   
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VHS Heidenheim 
 

Herzliche Einladung ergeht zu nachstehenden Kursen der VHS Heidenheim im November 2018 : 
Kurs Plätzchenbäckerei für Kinder von 8 - 12 Jahren mit Petra Schroth am Montag, 19.11.2018 von 
15:30 - 18:30 Uhr in der Schulküche der Hahnenkammschule, Kursgebühr 9,50 €. 
Filzen macht Freude - Mein perfekter Hut mit Margot Krug am Samstag, 24.11.2018 von 09:30 -  
16:00 Uhr im Kloster Heidenheim. Kursgebühr 32,00 €, ermäßigt 25,00 €. 
Anmeldungen nehmen Frau Angelika Jant, Tel. 09833/255 und Frau Petra Schroth, 
Tel. 09833/282, entgegen. 

01.11.18 14:00 FSV/Kapellenschützen Hechlingen Donau-Rieser Schafkopfcup im Sportheim 

04.11.18 9:30 Evang. Kirchengemeinde Heidenheim Dekanatsweiter Gottesdienst im Münster 

04.11.18 17:00 Zweckverband Kloster Heidenheim Konzert mit jiddischen Liedern & Klezmer im Münster 

04.11.18 18:00 Liebenzeller Gemeinschaft Heidenheim Gottesdienst 

05.11.18 19:00 Markt Heidenheim Terminbesprechung im Hahnenkamm-Café 

05.11.18 20:00 Markt Heidenheim Besprechung Weihnachtsmarkt 

07.11.18 19:00 Zweckverband Kloster Heidenheim Liturgisches Abendgebet im Münster 

07.11.18 19:30 Markt Heidenheim Gemeinderatssitzung 

07.11.18 19:30 Evang. Kirchengemeinde Heidenheim Kirche in Bewegung 

08.11.18 9:00 Liebenzeller Gemeinschaft Heidenheim Großes Frauenfrühstück in der Alten Turnhalle 

09.11.18 
08:00-
18:00 Evang. Kirchengemeinde Heidenheim Hahnenkammbasar im Evang. Gemeindehaus Hdhm. 

09.11.18 17:00 Kita Hechlingen a. See Laternenumzug 

09.11.18 19:30 Zweckverband Kloster Heidenheim Bibel am Kloster - Gespräche bei Brot und Wein 

09.11.18 20:00 Sängergruppe Heidenheim Mitgliederversammlung 

11.11.18 18:00 Liebenzeller Gemeinschaft Heidenheim Gottesdienst in Wolfsbronn 

14.11.18 19:30 Zweckverband Kloster Heidenheim Vortrag hl. Martin von Tours 

15.11.18 14:00 Evang. Kirchengemeinde Heidenheim Frohe Runde im Gemeindehaus 

18.11.18 14:00 Liebenzeller Gemeinschaft Heidenheim Gottesdienst mit Kaffee/Kuchen und Kinderprogramm 

18.11.18 10:00 FSV/Kapellenschützen Hechlingen Weißwurstfrühschoppen 

19.11.18 15:30 VHS Heidenheim Plätzchenbacken für Kinder 

21.11.18 9:00 Zweckverband Kloster Heidenheim Klosterfest mittendrin für Schüler 1. - 5. Klasse 

23.11.18 20:00 Liebenzeller Gemeinschaft Heidenheim Thementage 

24.11.18 9:30 VHS Heidenheim Filzen macht Freude - Mein perfekter Hut 

24.11.18 20:00 Liebenzeller Gemeinschaft Heidenheim Thementage 

24.11.18 11:00 FFW Heidenheim Schlachtschüssel 

24.11.18 18:00 Evang. Kirchengemeinde Heidenheim Konzert mit CoroCantiamo im Münster 

24.11.18 19:30 FSV/Kapellenschützen Hechlingen Schafkopfturnier 

25.11.18 11:00 TSV Heidenheim Fischessen im Sportheim 

25.11.18 11:30 Liebenzeller Gemeinschaft Heidenheim Gottesdienst mit Mittagessen und Kinderprogramm 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
da in den Jahren 2018, 2019 und 2020 die wasserrechtlichen Genehmigungen des Wasserwirt-
schaftsamtes für unsere Kläranlagen auslaufen, hat der Gemeinderat Konzepte und Planungen 
erstellen lassen, die die notwendigen Änderungen der Abwasseranlagen sichtbar machen, um 
den Richtlinien wieder gerecht zu werden. Hier wurde ersichtlich, dass die Teichanlagen in 
Hüssingen und Ostheim nicht mehr den Anforderungen entsprechen und eine Ableitung in eine 
leistungsfähige Kläranlage notwendig machen. Nach dem jetzigen Planungsstand ist eine Druck-
leitung von Hüssingen zur neuen Kläranlage Heidenheim und der Anschluss an diese 
geplant. Weiter ist die Ableitung des Abwassers Ostheim über eine Druckleitung nach Westheim 
geplant. Die Kläranlage Westheim soll ertüchtigt werden. Nach dieser Sanierung wird die Kläran-
lage laut Wasserwirtschaftsamt für 1500 Einwohnereinheiten genehmigt. Über genaue Kosten 
kann zur Zeit noch keine konkrete Aussage gemacht werden und jegliche Spekulation wäre mit 
Sicherheit falsch. Sicher ist, dass Kosten, als Verbesserungsbeiträge und Gebühren, auf alle Mit-
bürger anfallen werden. In welcher Art, wird zur Zeit geprüft. Für die Druckleitung wurden auch 
Fördergelder in Aussicht gestellt.  
Ich bitte um Verständnis, es sind Maßnahmen, die längst notwendig waren und nachdem wir ge-
naue und belastbare Kosten haben, werden wir Sie in verschiedenen Versammlungen darüber  
informieren.  

1. Bürgermeister 

Termine  Zeit Veranstaltung Ort 

01.11.2018 mittags Fischessen des SV Westheim Sportheim Westheim 

03.11.2018 19:30 Schnupperabend der Volkstanzgruppe Hüssingen Schulhaus Hüssingen 

06.11.2018 20:00 Gemeinderatssitzung Westheim Rathaus Westheim 

10.11.2018 19:00 Vorrundenturnier Donau-Rieser Schafkopfcup, 
Krieger- u. Reservistenkameradschaft Westheim 

Mehrzweckhalle 
Westheim 

16.11.2018 19:00 Abschlusspräsentation Dorferneuerung Ostheim 2 
des ALE  Mittelfranken 

Sportheim Ostheim 

Die nächste Gemeinderatssitzung  
findet am 06.11.2018 um 20:00 Uhr im Sitzungssaal im Rathaus Westheim statt. 

Rückschnitt Hecken und Bäume an öffentlichen Straßen und Wegen 
 
Wir machen darauf aufmerksam, dass Hecken und Bäume ordnungsgemäß zurückgeschnitten werden 
müssen. Wir bitten alle Angrenzer, die überstehenden Äste und Hecken zurück zu schneiden, damit eine 
Behinderung vermieden wird.  
Für Fragen stehe ich Ihnen gerne unter der Telefonnummer: 09082 2593 oder im Rathaus zur Verfügung. 

Austausch Schließanlage Mehrzweckhalle und Rathaus 
 
In den nächsten Tagen werden die Schließanlagen in der Mehrzweckhalle und im Rathaus ausgetauscht. 
Alle, die Schlüssel für die Mehrzweckhalle haben, sollen sich bitte umgehend mit Herrn Roth, 
Tel: 01716491151, oder dem Rathaus, Tel. 09082 2593, in Verbindung setzen. 
Die bestehenden Schlüssel können nicht mehr verwendet werden. 
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Zwischenzählerstände für Garten, Stall etc. bitte melden 
 

Es wird gebeten, die Zwischenzählerstände für Garten, Stall etc. direkt bei Herrn Hüttmeyer von der VGem 
Hahnenkamm, Tel. 09833/9813-42, oder per E-Mail an kasse@hahnenkamm.de zu melden. 

Tagesstätte mit Wohlfühlcharakter 
 
Vor nunmehr vier Monaten hat die neue Seniorentagesstätte in 
Ostheim ihren Betrieb aufgenommen. Senioren und Personal 
äußern sich gegenüber den stets willkommenen Besuchern sehr 
positiv über das neue Vorzeigeprojekt am südöstlichen Rand 
des Hahnenkammdorfes. Altenpflegerin Renate Gabler, die hier 
mit ihren Kolleginnen ihren neuen Einsatzort bekommen hat, 
fand nur lobende Worte über den gelungenen Umbau des ehe-
maligen Schulhauses und die vorbildliche Ausstattung. Es seien 
nur Kleinigkeiten, die sie und ihre Mitarbeiterinnen als Verbesse-
rungsvorschlag anbringen konnten, die aber zum Teil bereits 
„abgearbeitet“ worden seien. So habe es anfangs technische 
Probleme mit dem Faxgerät gegeben und auch ein Zaun als 
Absturzschutz im Außenbereich sei bereits angebracht worden. 
Was man nach dem heißen Sommer feststellen könne, so 
Gabler: „Die großzügig ausgelegte Südterrasse ist ohne schattenspendenden Sonnenschutz nicht nutzbar.“ 
Markisen seien da wünschenswert. Schon beim Betreten der Einrichtung wird dem Besucher durch die  
hellen und freundlich gestalteten Räumlichkeiten eine wohlige Atmosphäre vermittelt. Aus den beiden 

ehemaligen Klassenzimmern mit Gruppenräumen entstanden der 
große Aufenthaltsraum mit Küche, sowie Therapie- und Ruhe-
raum. Architekt Winfried Wolff war es ein Anliegen, den Charakter 
des ehemaligen Schulgebäudes zu erhalten. So wurden die 
großen Fensterfronten der Südseite nicht verändert, lediglich 
direkte Zugänge zur sonnigen Terrasse integriert. Das frühere 
Lehrerzimmer mit Bücherei dient jetzt als Besprechungszimmer 
oder Büro für die Mitarbeiter. Vor allem der Fliesenboden im 
Empfangsbereich und im Flur erinnert an das Schulhaus aus den 
1960er Jahren, weil er im Original erhalten werden konnte. Eine 
breite zusätzliche Tür am Ende des Flurs gewährleistet einen 
ebenerdigen barrierefreien Zugang zum Gebäude. Auch Diakonie-
vereins-Geschäftsführer Martin Albrecht ist vom „neuen Glanz“ des 
fast 55 Jahre alten Flachbaus angetan. Zur funktionell und 

trotzdem elegant gestalteten Möblierung bemerkte Albrecht, dass ohne die Zuwendung der Deutschen 
Fernsehlotterie in Höhe von 49.000,00 Euro die Anschaffung einer derartigen Ausstattung nicht möglich 
gewesen wäre. Nebenbei sei auch das neue Transportfahrzeug durch die Fernsehlotterie gefördert worden. 
Was noch aussteht, aber bereits „beplant“ ist, ist ein innovativer Demenzgarten mit „Hühnerkino“. Ein  
gelungener Entwurf ist von Lisa-Maria Kraus, Hochschule Coburg, in Form einer Bachelor-Präsentation 
bereits erarbeitet worden und bei der Einweihungsfeier im Juli auf reges Interesse der Besucher gestoßen. 
Genügend Fläche bietet das weitläufige Areal auf jeden Fall. Finanzierung und Pflege der Anlage müssten 
aber noch geklärt werden. 
 
Foto oben: Architekt Winfried Wolff erläutert den Besuchern den geplanten Demenzgarten. 
Foto unten:  Im Büro unterschrieb Geschäftsführer Martin Albrecht den Mietvertrag. Von li.: die Vertreter der 
Diakonie: Martin Meister, Martin Albrecht, Julia Albrecht, Vertreter der Gemeinde Westheim: 2. Bgm. 
Herbert Weigel und Gemeinderat Michael Holnsteiner. 
 
 

Fotos und Text: Frieder Laubensdörfer 
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Vorrundenturnier des Donau-Rieser Schafkopfcups 
  
Herzliche Einladung ergeht zum Vorrundenturnier des Donau-Rieser Schafkopfcups am Samstag, 
10. November 2018, Beginn 19:00 Uhr in der Mehrzweckhalle Westheim, Dorfplatz 1. 
 
Die Organisation und Bewirtung erfolgt durch die Krieger- und Reservistenkameradschaft Westheim. 

 

Volkstanzgruppe Hüssingen 
 

Seit über 30 Jahren ist es in Hüssingen Tradition, am Kirchweihsonntag (meistens der erste Sonntag im 
Oktober) am Dorfplatz einen Volkstanz aufzuführen. Um Tänze einzuüben, trifft sich die Volkstanzgruppe 
Hüssingen ein paar Wochen davor im Hüssinger Schulhaus. Dort wird dann unter Anleitung eines Trainers 
in geselliger Runde zusammen geübt. 
 
Die Volkstanzgruppe ist nun auf der Suche nach neuen Interessenten, die Spaß am Tanz und dem Erhalt 
der Tradition haben. Um einen Einblick zu gewähren, wird am 03.11.2018 um 19:30 Uhr im Hüssinger 
Schulhaus ein „Schnupperabend“ veranstaltet, bei dem ganz unverbindlich der eine oder andere Tanz mit 
geübt werden kann. Eingeladen sind Jugendliche und Erwachsene jeden Alters aus der ganzen Region. 
Auch einzelne Personen können zu diesem Abend kommen.  
 
Das Hüssinger Schulhaus befindet sich kurz vor dem Ortsausgang Richtung Oettingen links. Eine separate 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Für Rückfragen stehen Jutta Oberhauser (Telefon 09082-4161) oder 
Alexander Heimerl (Telefon 0151-12200888) gerne zur Verfügung.  
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Bad Wurzach war das Ziel 

 
Bei herbstlichem Wetter ging es für den VdK OV Westheim heuer ins Allgäuer 

Land, nach Bad Wurzach. Fast 50 Teilnehmer freuten sich bereits bei der Anrei-

se auf das perfekt ausgearbeitete Programm mit Führung durch die Käserei und 

Bähnlefahrt durchs Torf. Die Anreise auf der A7 Richtung Memmingen wurde auf 

dem Rastplatz Lonetal unterbrochen. Dort ließen sich die Reisenden das ausge-

dehnte Weißwurstfrühstück und Kaffee und Kuchen schmecken, das vom OV 

gesponsert wurde. In Gospoldshofen wartete bereits vor der Käserei der Käser 

der Käserei Vogler darauf, den interessierten und neugierigen Teilnehmern sein 

Fachgebiet, das Herstellen von Käse sowie die Unterschiede von Hart-, Schnitt- 

und Weichkäse, zu erklären. Bereits das Einkleiden mit Schutzmänteln und 

–hauben verbreitete gute Stimmung und es wurde dabei schon herzlich gelacht. 

Die Käserei Gospoldshofen wird in der 3. Generation von der Familie Vogler als eine der letzten privaten Kleinkäsereien 

bewirtschaftet. Die Milch wird von den Bauernhöfen aus Gospoldshofen und Umgebung geliefert. Nach anschließender 

Besichtigung des Käsereimuseums gab es im Sennerstüble ein reichhaltiges Mittagessen. Eine kurze Fahrt brachte die 

VdK‘ler dann nach Bad Wurzach und dem dortigen Torfmuseum. Die Torfbahn stand bereits zur Abfahrt durch das 

Wurzacher Ried bereit. Wissenswertes über den Torfabbau, der bis zum Jahr 1996 stattfand, erklärten die freiwilligen 

Mitarbeiter des Heimatvereins Wurzen. Das Oberschwäbische Torfmuseum Bad Wurzach wurde im Jahr 2009 eröffnet. 

Das Museum wurde im ehemaligen Zeiler Torfwerk, das 1880 vom Hause Waldburg-Wurzach gegründet wurde, einge-

richtet. Nach Besichtigung des Torfmuseums wartete die Käserei Vogler bereits wieder mit Kaffee und Kuchen. Die 

Heimfahrt wurde bei einer kurzen Rast auf der Autobahnraststätte Illertal Ost unterbrochen. Unter den deutschen Auto-

bahnraststätten ist sie die einzige Kunst-Raststätte. In Anlehnung an die österreichischen Kunst-Raststätten wurde das 

Gebäude mit einer ungewöhnlichen Architektur durch den österreichischen Architekten Herbert Maierhofer gestaltet. 

Nach Meinung aller, war der Ausflug wieder einmal mehr als gelungen. 
Foto und Text: Christine Früh 

 



Vereinsausflug SKV Ostheim am 06.10.2018 
 

Oberhof im Thüringer Wald war diesmal Reiseziel des Soldaten- und Kameradschaftsvereins Ostheim. 
 

Weltmeisterschaften, Weltcups, internationale und natio-
nale Wettkämpfe sowie zahlreiche Erfolge der Winter-
sportler haben vor allem Oberhofs Ruf als Wintersport-
zentrum geprägt. Erste Ausflugsstation der Ostheimer 
Reisegruppe waren deshalb die Sportstätten in Oberhof. 
Im Rahmen einer Führung wurden die Schanzenanlagen 
in Augenschein genommen, die Rennschlitten- und Bob-
bahn, die DKB-Skisport-Halle und die DKB-Ski-Arena 
besichtigt. Wer Lust auf Winter im Sommer hat, dem ist 
die riesige DKB-Skisport-Halle wärmstens zu empfehlen. 
Nahezu das ganze Jahr haben hier Langlauffreunde die 
Möglichkeit, bei konstanten -4 Grad Celsius zu trainie-
ren. Wer sich dagegen lieber nur kurz „abkühlen“ möch-

te, kann dies auch auf dem vorhandenen Besucherbalkon tun. Nach der Mittagspause im Gasthof 
„Thüringer Hütte“ - in unmittelbarer Nachbarschaft zur Ski-Arena - teilte sich die Ostheimer Reisegruppe 
dann auf, um als Nachmittagsprogramm das Bunkermuseum in Frauenwald oder den Rennsteiggarten vor 
Ort in Oberhof zu besuchen. Für die Besucher des Bunkermuseums bei Frauenwald offenbarte sich dabei 
ein Einblick in die jüngste Geschichte Ostdeutschlands und in die Zeit des kalten Krieges. Im Rahmen einer 
sehr informativen und anschaulichen Führung tauchten die Teilnehmer in die perfekt getarnte Stasi-
Unterwelt ab, die heute hinsichtlich der noch vorhandenen Ausstattung und Funktionsfähigkeit 
deutschlandweit einmalig ist. Übertage besuchte der andere Teil der Ostheimer bei schönem 
Herbstwetter den Rennsteiggarten. Bei einem gemütlichen Rundgang ließ sich dieser Botanische Garten 
für Gebirgsflora erkunden und zudem von verschiedenen  Aussichtspunkten das herrliche Panorama genie-
ßen. Anschließend ging es dann auf die Heimreise. Die wurde in Rudelsdorf noch einmal unterbrochen. Die 
Ausflügler verbrachten hier zum Abschluss noch ein paar gesellige Stunden im Landgasthaus Zwick. 
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Foto: Anna Käfferlein, Text: Thomas Huber und Roland Oberhauser 

Kinderwettbewerb des Ostheimer Gartenbauvereins – Ariane Seeberger mit 
173 cm langer Herkuleskeule erfolgreich 

 
Für den diesjährigen Kinderwettbewerb gab die Vorstandschaft 
des Ostheimer Gartenbauvereins im Frühjahr Samen der Her-
kuleskeule aus, die die Kinder zwischen vier und vierzehn Jah-
ren zu großen Gewächsen heranziehen sollten. Mit Hilfe der 
Eltern und Großeltern gelang es den fünfundzwanzig jungen 
Nachwuchsgärtnern im Verlauf der vergangenen Monate, ganz 
ordentliche Exemplare der essbaren Kürbispflanze zu züchten. 
Zur Prämiierung trafen sich jetzt alle Teilnehmer bei Vorstand 
Gerhard Seitz, wo die Vorstandschaftsjury die erfolgreichsten 
Züchter der imposanten Kletterpflanzen per Metermaß ermittel-
te. Mit ihrer bereits mannshohen Keule mit einer Länge von 173 
cm konnte Ariane Seeberger das längste Gewächs präsentie-
ren. Aber auch die Früchte von Lotta Ringel und Lina Späth übertrafen mit 165 und 162 cm Länge die Kör-
pergröße ihrer Züchter bei weitem. Als Nächstplatzierte reihten sich Tim Kleemann (150 cm) und Lars 
Schneider (144 cm) ein. Immerhin noch 92 cm wiesen die Keulen von Bastian Schneider und Tobias 
Schülein auf, die damit das Schlusslicht der Wettbewerber bildeten. Mit Sachpreisen und einem gemeinsa-
men Pizza-Essen wurden die jungen Gärtner für ihre Anstrengungen belohnt. 
 
Foto: Die jungen Teilnehmer präsentieren ihre Erfolge – hinten Vorstand Gerhard Seitz und Vorstand-
schaftskollegin Hildegard Schmidt.  Foto und Text: Frieder Laubensdörfer 



Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
 
Am Sonntag, 18. November 2018 ist Volkstrauertag. Aus diesem Anlass veranstaltet die Markt-
gemeinde Gnotzheim wiederum eine Gedenkfeier um an die Opfer der beiden Weltkriege zu 
erinnern. Nach Beendigung des Gottesdienstes findet bei der Kriegergedächtniskapelle eine 
Gedenkfeier statt. Die Vereine werden gebeten, mit Abordnungen an dem Gottesdienst und an der 
anschließenden Gedenkfeier teilzunehmen. Auch die Bevölkerung ist herzlich zu dieser Veranstal-
tung eingeladen. 
Treffpunkt für die Vereine zum gemeinsamen Kirchgang ist um 08:45 Uhr beim Gasthaus Thomas 
Sorg. 
 
Am Sonntag, 25. November 2018 um 10:00 Uhr findet im Gasthaus Thomas Sorg die alljährliche 
Terminabsprache der Vereine statt. Hierzu werden alle Verantwortlichen der Vereine und 
Verbände des Marktes Gnotzheim herzlich eingeladen. Um Terminüberschneidungen zu vermei-
den, bitte ich um möglichst vollzählige Teilnahme. Im Interesse eines guten Miteinanders unter den 
Vereinen und einer funktionierenden Dorfgemeinschaft ist es notwendig, dass von den Vereinen 
und Verbänden mindestens ein Verantwortlicher an der Terminabsprache teilnimmt. 
 
Ihr 

 
     Josef Weiß 

1. Bürgermeister 
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Nächste Gemeinderatssitzung 
 

Am Donnerstag, 15.11.2018 um 19:30 Uhr findet im Benefiziatenhaus voraussichtlich unsere nächste 
öffentliche Gemeinderatssitzung statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen. 

 

Erdaushub- und Bauschuttdeponie vom 24.11.2018 bis 02.03.2019 geschlossen 
 
Die Erdaushub- und Bauschuttdeponie ist in der Zeit vom 24.11.2018 bis 02.03.2019 samstags nicht 
geöffnet. Sollten trotzdem Anlieferungen von Erdaushub oder Bauschutt notwendig sein, setzen Sie sich 
bitte rechtzeitig mit unserem Gemeindearbeiter, Herrn Franz Stafflinger, Handy- Nr.:  0176/50405145, in 
Verbindung. 

Überhängende Äste und Sträucher an Straßen und  
Gehwegen zurückschneiden 

 
So wie jedes Jahr ist auch dieses Jahr wieder festzustellen, dass in die Gemeindestraßen bzw. Feldwege 
hineinragende Äste das Befahren von öffentlichen Straßen und Wege erheblich behindern. Ich weise alle an 
solchen Wegen angrenzenden Grundstückseigentümer darauf hin, dass sie für das Zurückschneiden der 
Äste und Gebüsche selbst verantwortlich sind. Es muss eine Durchfahrtshöhe von mindestens 4,50 m ge-
währleistet sein. Gleichzeitig bitte ich, die Straßenlampen die durch Hecken- oder Baumbewuchs der 
Grundstückseigentümer eingewachsen sind, ebenfalls frei zu schneiden. Ich bitte nochmals alle Grund-
stückseigentümer ihre Grundstücke im Dorf, an landwirtschaftlichen Grundstücken und entlang der Wälder  
zu kontrollieren und die überragenden Äste umgehend zu entfernen. 
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Bekanntmachung 

Verfahren Gnotzheim II - Dorferneuerung 

Markt Gnotzheim, Landkreis Weißenburg - Gunzenhausen 
 
Die Teilnehmergemeinschaft Gnotzheim II hat die Schlussabrechnung über die Kosten des Verfahrens 
erstellt. Die Schlussabrechnung wurde vom Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken geprüft. 
Der Verwendungsnachweis (Schlussabrechnungsbilanz) für den Stichtag 31.12.2018 liegt nunmehr in der 
Zeit vom 05.11. mit 20.11.2018 in der Verwaltungsgemeinschaft Hahnenkamm, Bauamt, Zimmer 14  auf. 
Die Teilnehmer haben die Möglichkeit in diesen Nachweis Einsicht zu nehmen. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen die Schlussabrechnung für das Verfahren Gnotzheim II  kann innerhalb eines Monats nach dem 
ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung der Unterlagen zur Schlussabrechnung Widerspruch einge-
legt werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Vorsitzenden des Vorstandes der 
Teilnehmergemeinschaft Gnotzheim II, Philipp-Zorn-Str. 37, 91522 Ansbach  (Postanschrift: Postfach 619, 
91511 Ansbach) einzulegen. 
 
Ansbach, 01.10.2018 

Der Vorsitzende des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft 
gez. Payer, TAR 

November 

02.11.2018 20:00 FFW Spielberg Unterrichtsabend Gemeindehaus Spielberg 

10.11.2018 19:30 IC-CG Helferfest Crashclub Halle 

11.11.2018 16:30 Kath. Kindergarten Martinsumzug Kindergarten 

17.11.2018 14:00 Frauenbund 
Vortrag "Der Demenz  

begegnen" 
Arberg Pfarrheim 

17.11.2018 19:30 FFW Gnotzheim Unterrichtsabend Gasthaus Sorg 

18.11.2018 08:30 Marktgemeinde Volkstrauertag Gasthaus Sorg 

23.11.2018 19:30 Obst & Gartenbauverein Jahreshauptversammlung Gasthaus Sorg 

25.11.2018 10:00 alle Vereine 
Besprechung 

Veranstaltungskalender 2019 
Gasthaus Sorg 

25.11.2018 18:00 Gnotzheimer Musikanten JHV Gasthaus Sorg 

30.11.2018 19:00 Schützenverein Weihnachtsschießen Schützenhaus 
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Von der Schweizer Bergwelt beeindruckt 
  
Der diesjährige, dreitägige „Pfarrgemeinde-Ausflug“ der katholischen Pfarreien Gnotzheim-Spielberg, Cronheim und 
Heidenheim führte die Teilnehmer in die Schweiz. Die fast fünfzigköpfige Reisegruppe, die von Pfarrer Peter Wyzgol 
angeführt wurde, fuhr mit dem „Glacier-Express“ zum „Berg aller Berge“ – dem Matterhorn. Die Anreise erfolgte über 
Lindau am Bodensee, Bregenz, vorbei am Zürich- und Vierwaldstättersee nach Andermatt. Dort verließ die Reise-
gruppe den von Franz Sticht und Thomas Kernstock sicher gesteuerten Bus und bestieg den „Glacier-Express“. Dank 
der großen, bis zur Dachwölbung einlaufenden Fenster war die Sicht frei auf zahlreiche Gipfel und viele Schluchten 
und man bekam sehr viele schöne Eindrücke der atemberaubenden Schweizer Gebirgswelt. Nach drei Stunden und 
über 100 Kilometer Zugfahrt wurde der wohl bedeutendste Schweizer Bergsteiger- und Wintersportort Zermatt, wel-
cher auf 1620 m Höhe und im Kanton Wallis liegt, erreicht. Schon kurz nach der Ankunft konnte man feststellen, dass 
dies mit den herkömmlichen Urlaubsorten in den Bergen nicht zu vergleichen ist: in Zermatt darf man nicht mit Bus 
und Auto fahren, sondern musste auf Elektrofahrzeuge und Fahrräder zurückgreifen oder ganz einfach per Fuß den 
Ort passieren. Auch konnte man schnell feststellen, dass sich die Zermatter komplett dem Tourismus verschrieben 
haben, gibt es in dem kleinen Bergdorf doch sage und schreibe 120 Hotels und Pensionen. Nach dem Abendessen 
im gemütlichen Hotel „Holiday“, wurden die Pfarrausflügler vom Zermatter Dekan und Pfarrer Stefan Roth begrüßt 
und bekamen von ihm sehr viele Informationen über die Schweizer Berge („Es gibt 48 Viertausender in der Schweiz“) 
und über seine Kirchengemeinde in dem 6.000-Seelen-Ort. Am Samstagmorgen dann stand, bei herrlichem spätsom-
merlichem Wetter, bei fast allen Reiseteilnehmern eine Wandertour auf dem Programm. Es fanden sich zahlreiche 
kleinere Gruppen, die beispielsweise das Rothorn (3.103 m) oder das Gornergrat (3.089) bestiegen oder eine Wan-
derung vom Sunnegga (2.288 m) aus, den sog. „Fünf-Seen-Weg“, unternahmen. Natürlich immer mit herrlichem Blick 
auf das, zum Greifen nahe, Matterhorn (4.478 m), welches majestätisch im Bergpanorama stand. Am Abend zele-
brierte der Gnotzheimer Pfarrer Peter Wyzgol, in der Zermatter St. Mauritius-Kirche eine feierliche Vorabendmesse, 
welcher nicht nur die komplette Reisegruppe beiwohnte, sondern auch noch viele Urlauber und Einheimische teilnah-
men. Selbstredend wurde dieser beeindruckende „Bergsteigertag“ am Abend bei Bier und Wein noch ausgiebig re-
flektiert und gefeiert. Der Sonntag stand ganz im Zeichen der Heimreise – nach einer kurzen Zugfahrt talwärts nach 
Täsch bestiegen die Mittelfranken wieder den Reisebus und fuhren über den Genfer See (Montreux), Bern, Basel, 
Freiburg (Breisgau), Karlsruhe, Heilbronn wieder nach 
Gnotzheim, nicht ohne vorher in der Nähe von Feucht-
wangen ein Abendessen eingenommen zu haben. Kurz 
vor der Ankunft am Abend bedankte sich Pfarrer 
Wyzgol bei den Organisatoren Christa und Franz Sticht, 
beim 2. Busfahrer Thomas Kernstock und bei allen Rei-
seteilnehmern für deren Teilnahme und ließ einige Ein-
drücke nochmals Revue passieren. Auch warb er schon 
für den nächsten Pfarrausflug, der 2019 ins nordöstliche 
Frankreich, nämlich in die Champagne, führen wird.   
  
Unser Bild zeigt die Reisegruppe, die an diesem beeindruckenden Ausflug in die Schweiz teilnahm; 
 

Foto und Text: Thomas Pawlicki 

Trittsteine verzieren nun die Gärten 
  
Der Obst- und Gartenbauverein Gnotz-
heim-Spielberg veranstaltete eine Herbst-
aktion für Kinder. Bei dieser Mitmachakti-
on wurden Trittsteine und Schmuckplat-
ten für den Garten hergestellt. Nachdem 
bei herrlichem Herbstwetter der Beton-
mörtel angerührt und auf die Blumenun-
tersetzer verteilt war, machten sich die 25 
Kinder und Jugendlichen an die Arbeit. Es 
wurden verschiedenfarbige Glas Nuggets 

und Mosaikfliesen zu individuellen Mustern angeordnet und in den Beton 
gedrückt. Der Kreativität waren hier keine Grenzen gesetzt, so dass viele sehenswerte Trittplatten herge-
stellt wurden. Nach einer zweitägigen Trockenzeit wurden die Schmuckstücke von den jungen Künstlern 
abgeholt und seitdem können sie in den heimischen Gärten bewundert werden.   
Unsere Bilder zeigen die jungen, engagierten Künstler bei der "Arbeit" und mit ihren sehenswerten Wer-
ken. 

Fotos und Text: Thomas Pawlicki 
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Direktvermarktung: Weiderindfleisch aus Mariabrunn 

 
 

Wie schon in den letzten Jahren haben wir ab sofort bis 
April 2019 wieder Rindfleisch zu verkaufen. 
Sie können von uns 5 kg bzw. 10 kg Pakete kaufen. 
Jedes Paket enthält Rouladen, Steaks, Braten, Hackfleisch 
und Suppenfleisch. Knochen sind grundsätzlich keine dabei. 
Der Preis pro kg beträgt 11,50 €. Bei Rinderlende Preis auf 
Anfrage. 
 
Wenn Sie nähere Informationen wünschen, können Sie uns 
gerne anrufen. Alle Tiere, die wir Schlachten, sind bei uns 
geboren und aufgewachsen. Sie verbringen den ganzen 
Sommer auf der Weide; im Winter sind sie im Freilaufstall mit 
Laufhof. Näheres unter www.rebelein-mariabrunn.de.  

 
 

Sollten Sie jetzt Interesse bekommen haben, freuen wir uns über Ihre Bestellung. 

 
Rainer und Claudia Rebelein, Tel. 09833/5481 
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Gute Reise Hauck freut sich auf zahlreiche Besucher aus Nah und Fern und bedankt 
sich bei den Nachbarn und Anwohnern für das Verständnis bei eventuellen 
Verkehrsengpässen. 
Weitere Infos zum Markt sind auf www.hauckreise.de zu finden.  

http://www.hauckreise.de

